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Änderungsantrag zu WP-3

In Zeile 36:
Mit sogenannten Staatstrojanern können Behörden die Geräte von Tatverdächtigen infizieren und
überwachen. Das Problem: Um Zugriff auf diese Geräte zu bekommen, müssen allgemeine
Sicherheitslücken in unseren Smartphones und Computern offengehalten und ausgenutzt werden, statt
repariert und geschlossen. Dieses Verfahren bedroht letztendlich vor allem unschuldige Menschen,
Firmen und unsere Infrastruktur. Wir lehnen den Einsatz von Staatstrojanern ab, sowohl in Form der
Quellen-Telekommunikationsüberwachung als auch der Online-Durchsuchung.überwachen, und damit
z.B. auch auf verschlüsselte Kommunikation zugreifen. Um Zugriff auf diese Geräte zu bekommen,
müssen allerdings allgemeine Sicherheitslücken in Smartphones und Computern offengehalten und
ausgenutzt werden, die auch von Kriminellen und feindlichen staatlichen akteuren ausgenutzt werden
können. Dieses Verfahren bedroht letztendlich vor allem unschuldige Menschen, Firmen und unsere
kritische Infrastruktur.

Damit wird die innere Sicherheit nicht gestärkt, sondern massiv geschwächt.

Wir lehnen deshalb den Einsatz von Staatstrojanern ab, sowohl in Form der Quellen-
Telekommunikationsüberwachung als auch der Online-Durchsuchung.
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